
Erster Timan 3330 im Einsatz 

Anfang des Jahres war der Verkaufsstart des neuen Modell Timan 3330 lanciert. Jetzt 

ist der erste Geräteträger des gleichnamigen dänischen Herstellers in der Westschweiz 

im Einsatz. Die Vorteile gegenüber dem Vorgänger Timan 3400 sind bedeutend. 

 

Die im dänischen Tim ansässige Firma Timan hat sich der Entwicklung und Produktion von 

Geräteträger verschrieben. Nebst den funkferngesteuerten Robotermähern der Serie RC, ist 

vor allem der knickgelenkte und vielseitig einsetzbare Geräteträger Timan 3330 das 

Steckenpferd im Produkteprogramm. 

 

Die Paradedisziplin des Timan 3330 ist das Kehr-Saugen und die Reinigung von Wegen, 

Trottoirs oder öffentlichen Plätzen. Zwei Frontkehrbesen sind Standard. Mit den Seitenbesen 

wird eine Kehrbreite von 2,30 m erreicht. Über das patentierte Tornado T2 Saugsystem, 

welches die Saugkraft eines Tornados nachahmt und diese mit den Kräften des Wassers 

kombiniert, wird der Schmutz zentral unter der Kabine in den 550 Liter grossen Behälter 

befördert. Gegenüber dem Vorgänger überzeugt der Timan 3330 mit einer noch höheren 

Saugkraft und einem 3 Zylinder Kubota Benzinmotor mit 33 PS, der den strengen 

Anforderungen der Abgasstufe V entspricht. Auch die Fahrgeschwindigkeit mit 28 km/h ist in 

seiner Klasse einzigartig. Die enorm grosse und geräuscharme Kabine sowie die intelligent 

angeordneten Bedienelemente wurden modernisiert vom Vorgänger übernommen. Ebenfalls 

der Handsaugschlauch für das Entleeren von Schächten oder ein integrierter 

Hochdruckreiniger gehören zum Lieferumfang. 

 

Der Timan 3330 gilt als 4 Jahreszeitenmaschine. Das war auch der Grund, dass sich die 

Gemeinde Montet (Broye) im Kanton Fribourg zum Kauf entschieden hat. Arbeiten wofür sie 

früher mehrere Fahrzeuge benötigten, erledigen sich heute mit dem Timan 3330. Sei es im 

Winter zum Schneeräumen mit Schneepflug und Salzstreuer oder zum Mähen von 

Grünflächen mit Sichelmäher, wobei das Gras mit demselben Container und über dieselbe 

Zentralabsaugung aufgesammelt werden kann. Für einen einwandfreien Service und die 

Beratung in der Anwendung zeichnet sich unser Händler Agridubey aus Payerne 

verantwortlich. Dank der einfachen Bedienung finden sich die Fahrer schnell zurecht und 

arbeiten bereits bei der Einführung selbständig. Wir wünschen viel Spass mit dem neuen 

Kommunalfahrzeug. 



Die Kehr-Saugeinheit Tornado T2 erfüllt das strenge Umweltmesssystem der EUnited und 

besitzt das modernste Kehrmaschinen-Zertifikat für PM10 und PM2,5. Mit den 2 Seitenbesen 

wird eine Kehrbreite von 2,30 m erreicht. Integriert ist auch ein 7 m langer flexibler 

Handsaugschlauch und ein Hochdruckreiniger, der das nötige Wasser vom 120 Liter grossen 

Wassertank speist.  

         

Roland Forster der Ad. Bachmann AG erklärte den Mitarbeitenden der Gemeinde und Joffrey 

D’Agostino, Mechaniker bei Agridubey die Kniffs und Tricks bei der Wartung und dem Unterhalt 

des Geräteträger Timan 3330. 



 

Das Entleeren des 550 Liter grossen Kehrgutbehälter erfolgt hydraulisch 

und ist auch in Mulden oder auf Lieferwagen bis zu einer Höhe von 1'350 

mm möglich. Die ergonomische Bauweise garantiert ein komplettes und 

flüssiges Leeren. 

Mit dem Sichelmähwerk anstelle der Besen ausgerüstet, wird der Timan 

3330 ruckzuck zum Rasenmäher. Die zentrale Absaugung und der 

Kehrgutbehälter sind dieselben wie beim Einsatz als Kehr-

Saugmaschine. Multifunktionalität lässt grüssen. 



Dank dem hydrostatischen Fahrantrieb und dem permanenten Allrad eignet sich der Timan 

3330 auch als Schneeräumer. In der Front kann ein gerades Schneeschild oder aber ein V-

Pflug angebaut werden. Der von Timan selber entwickelte Kombistreuer CS 200 vereint zwei 

Streusysteme in einem. Dabei wird der Walzenstreuer mit dem Tellerstreuer kombiniert und 

damit ein Werkzeug geschaffen, mit dem sich leicht das Streubild der Umgebung anpassen 

kann – mit grossen Vorteilen für die Umwelt. 


